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1. 7,usammenfassende Üb.ersichten 

a) Durchschnittliche Wochenarbeitszeiten, Bruttostunden-und Bruttowochenverdienste 

der Arbeiter im Handwerk nach Handwerkszweigen und Arbeitergruppen •..••. 

b) Durchschnittliche Wochenarbeitszeiten, ßruttostunden- und Bruttowochenverdienste 

der männlichen Arbeiter im Handwerk von 1957 bis 1968 ............... . 

2. Angaben zur Struktur, durchschnittliche Arbeitszeiten und Bruttoverdienste der männ-

lichen Arbeiter , ••..........•..••........•.........•••.•••. 

3. Angaben zur Struktur, durchschnittliche Arbeitszeiten und Bruttoverdienste der weib

lichen Arbeiter . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Die Angaben beziehen sich auf das Bundesgebiet 

Zeichenerklärung 

= nichts vorhanden 

0,0 = mehr als nichts, aber weniger als die Hälfte 

der kleinsten Einheit, die in der Tabelle zur 
Darstellung gebracht werden kann 

/ = kein Nachweis, da das Ergebnis nicht aus

reichend genau ist 

( ) = Durchschnitte, die auf Angaben für mindestens 10, 

aber weniger als 30 erfaßte Arbeiter beruhen. 
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Die Methode dieser Statistik entspricht derjenigen der laufenden Verdiensterhebung in Industrie 

und Handel. Erläuterungen zur Methode dieser Statistik sind in der Fachserie M „Preise, Löhne, 

Wirtschaftsrechnungen", Reihe 16, November 1957 /Mai 1958 und Mai 1966 sowie Reihe 15, 

Teil I, Oktober 1964 enthalten. 

Erschienen im November 1969 

Nachdruck - auch auszugsweise - nur mit Quellenangabe gestattet. 

Preis: DM 1, -

Ergebnisse für die einzelnen Bundesländer werden auch in den 

„Statistischen Berichten" der Statistischen Landesämter 

mit der Kennziffer N I 2 veröffentlicht 
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ElnfQhrun1 

Verdienstentwicklung 

Nach den Ergebnissen der für Mai 1969 im Bundesgebiet in ausgewählten.Handwerkszweigen durchge
führten Verdiensterhebung hat sich der durchschnittliche Bruttostundenverdienst im Vergleich zu 
November 1968 für die Vollgese~len um 19 Pf oder 3,7 % auf 5,38 DM, für die Junggesellen um 
21 Pf oder 5,4 % auf 4,12 DM und für die "Übrigen Arbeiter" um 19 Pf oder 4,4 % auf 4,53 DM erhöht. 
G~genüber Mai 1968 ergaben sich jeweils Zunahmen von 36 Pf oder 7,2 % bzw. 33 Pf oder 8,7 % bzw. 

1 31 Pf oder 7,3 %. 

Die bezahlten Wochenstunden haben sich im Vergleich zu November 1968 für alle drei Arbeiter~ruppun 
leicht verringert, bei den Vollgesellen gingen sie um 0,3 Std auf 44,5 Std, bei den Junggesellen 
um 0,1 Std auf 44 Std und bei den "Übrigen Arbeitern" um 0,3 Std auf 44,9 Std zurück. Gegenüber 
Moi 1968 ergaben sich für die Voll- und Junggesellen geringfügige Erhöhungen von jeweils 0,1 Std 

und für die "Übri,!;en Arb.ei ter" um O, 3 Std. 

Die durchschnittlichen Bruttowochenverdienste stiegen im Vergleich zu November 1968 für die Voll
gesellen um 7 DM oder 3,0 % auf 240 DM, für die Junggesellen um 8 DM oder 4,6 % auf 181 DM und fiir 
die "Übrigen Arbeiter" um 7 DM oder 3,6 % auf 203 DM. Im flai 1968 hatten die Vollgesellen einen 
Bruttowochenverdienst von 223 DM, die Junggesellen von 166 DM und die "Übrigen Arbeiter" von 188 IJM. 

Definitionen der Arbeitszeiten, des Bruttoverdienstes und der Arbeitergruppen 

Ge 1 eistet e Wochenarbeitsstunden: Vom Arbeiter tatsächlich am Arbeits
platz geleistete Stunden. Dies sind in der Regel die "hinter der Stechuhr" (d.h. innerhalb der 
Arbeitsstätte bzw. auf der Arbeitsstelle) verbrachten Zeiten abzüglich allgemein betrieblich fest
gesetzter Ruhepausen (wie Mittagszeit, Frühstückspause). 

Bezahlte Wochenstunden: Der Lohnberechnung zugrunde gelegte Stunden. Sie unter
scheiden sich von den geleisteten Wochenarbeitsstunden dadurch, daß s'ie außer diesen auch noch die 
bezahlten Ausfallstunden umfassen, z.B. gesetzliche Feiertage, bezahlter Urlaub, bezahlte Arbeits
pausen, bezahlte Freizeit aus betrieblichen und persönlichen Gründen (Betriebsversammlungen, Be
triebsfeiern, Arztbesuche, Familienfeiern usw.). 

Brutto verdienst: Der "Bruttoverdienst" umfaßt alle Beträge, die dem Arbeitnehmer 
laufend (regelmäßig) vom Arbeitgeber gezahlt werden; das sind normalerweise der tariflic~e oder 
frei vereinbarte Lohn einschließlich tariflicher und außertariflicher Leistungs-, Sozial- und 
sonstiger Zulagen und Zuschläge. Nicht zum Bruttoverdienst rechnen alle Beträge, die nicht der 
Arbeitstätigkeit in der Erhebungszeit zuzuschreiben sind (z.B. Nachzahlungen) sowie Spesenersatz, 
Trennungsentschädigung, Auslösungen usw. Auch alle einmaligen Zahlungen wie Gratifikationen, Jahres
abschlußprämien, Gewinnanteile, Gewinnbeteiligungen, zusätzliches Urlaubsgeld und nicht regelmäßige 
vermögenswirksame Leistungen werden nicht einbezogen, es sei denn, sie werden in monatlichen Teil
beträgen laufend bezahlt. 

V o l l g e s e l l e n sind Gesellen, die mindestens in die Lohnklasse des ,im Tarifvertrag fest
gelegten Ecklohnes (100 %) eingestuft sind, weiterhin die qualifizierten Gesellen, die einen 
Zuschlag zum Ecklohn erhalten (z.B. Erstgesellen, Altgesellen, Vorarbeiter, Meister im Stundenlohn). 

Jung g es e l 1 e n sind Gesellen, deren Lohn auf Grund ihres geringeren Lebensalters oder 
ihrer geringen Anzahl von Berufsjahren einem tariflich vorgesehenen Abschlag gegenüber dem ~cklohn 

unterliegt. 

Zu den "übrigen Arbeitern" gehören alle Arbeiter, die auf Grund ihrer Berufs
'ausbildung und ihrer Tätigkeit nicht als "Gesellen" der betrieblichen Fachrichtung angesehen werden 
können (z.B. angelernte Arbeiter, ungelernte Arbeiter, Hilfsarbeiter, Fahrpersonal, Betriebsarbeiter 
in einer nicht der handwerklichen Fachrichtung des Betriebes entsprechenden Tätigkeit) • 
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1. Zusammenfassende Ubersfchten 

a) Durchschnittliche Wo_c,henarbeitszeiten, Bruttostunden- und Bruttowochenverdienste der·Arbeiter 

Arb ·1ter
rrup;ie 

Vollgesellen 
Jungg~sellen 

Jbrir,e Arbeiter 

Vollgesellen 
Junc;eesellE!n 
Ubrige Arbeiter 

Vol lgcsellen 
Junegesellen 

Ubrige Arbeiter 

Vollgesellen 
Junggesellen 
Ubrige Arbeiter 

Vollgesellen 
Jungc:esellen 
Ubrice Arbeiter 

Vollgesellen 
Junggesellen 
L,brige Arbeiter 

Vollgesellen 
Junggesellen 
ubrige Arbeiter 

Vollgesellen 
Junggesellen 

Übrige Arbeiter 

Vollgesellen 
Junggesellen 
öbriee Arbeiter 

Vollgesellen 
Jungc;,:,sellen 
Übrige Arbeiter __ 

Vollgesell"en 
Junggesellen 
Ubriß"' ArbeitE>r 

VolJ i::es8l 1Pl1 

Junggesf>llen 

lihrip;e Arhei+er 

Mai 
1969 

040 

37 ,5 
37,0 
38,3 

39, 3 
38,7 
39,2 

38,7 
38,2 
38,0 

39,2 
38,8 
39,0 

41,9 
41,1 
41,2 

41,,2 
f1 ,o 
41,9 

38,7 
38,2 
38,7 

39,0 
37,9 
39,0 

37,8 
37,B 
39,0 

38,9 
38,4 
39,0 

37,3 
37,6 
36,4 

37,7 
37,5 
35,3 

im Handwerk nach Handwerkszw~igen und Arbeitergruppen · · 

Geleistete Wochenarbeitsstunden Bezahlte Wochenstunden Bruttostundenverdienst, Bruttowachenverd'ienate 

inse;esamt darunter Zu-(+) bzw, Zu- (+) bzw.· 1 Zu- (+) bzw. Mt11hra,...bei tsstunden 
Zu- (+) bzw. Zu- (+) bzw, Abnahme (-) Abnahme (-) Abnahme (-) 
Abnahme E-l Abnahme (-) Mai gegenUber Mai gegenUber Mai gegenUber 

Mai 1969 19,69 1969 gegenUber 1969 gegentlber 
Nov, 1 Mai Nov, .nla Mai 1 Nov. J Mai Nnv. 1 Mai Nov, Mai 

1n<a J%8 M6A 1Q6A 

" s+a " nv " "'" " 
M .~ n n 1 i c h e A l' b e i t e r 

Kraftfahrzeugreparatur 

- 6,9 - 4,8 2,2 + O,? + 0,5 43,5 5,18 + 5,1 + 9,1 225 + 5,1 + 8,7 
- 7,0 -. 4,4 1,5 + 0;2 + 0,3 42,~ 3,90 + 7,4 +10,2 167 + 7,1 + 9,9 

- 7,3 - 3,8 2,9 + 0,3 44,2 - 9,9 + o,5 4,26 + 4,9 + 9,0 188 + 3,9 + 9,3 

Schlosserei 

- 8,2 - 3,7 3,8 - 0,4 + 0,3 45,2 - 1,1 + 0,7 5,41 + 4,0 + 8,0 244 + 2,5 + $,4 
- 7,2 - 3,7 2,7 - 0, 1 + 0,6 44,4 - 0,2 + 1,1 4,06 + 4,9 + 9,4 180 + 4,7 +10,4 

- E),2 - 3;7 4,4 - 0,3 + 0,4 45,4 - 1, 1 + 1,3 4,47 + 0,9 + 4,9 203 + 6,~ 

Tiechlerhandwerk 

- 7,9 - 4,7 2,6 - 0,6 + 0,1 44,5 - 1,3 + 0,2 5,31 + 3,3 + 7,5 236 + 2,2 + 7,8 
- 8,0 - 4,3 1, 9 + 0,4 44,1 - 0,5, + 0,9 .3,99 + 5,6 + 9,9 176 + 4,8 +10,7 

- 8,2 - 4,5 2,6 - 0,4 + 0,2 44,2 - 1,3 + 1,1 4,46 + 4,9 + 6,7 1~7· + 3,7 + ,7,7 

Herrenschneiderei 

- 7,3 - 4,2 1,1 - 0,4 - 0,2 44,3 - 1,3 - 0,4 4,20 + 3,7 + 6,9 186 + 2,2 + 6,3 
• B,1 - 2,8 0,6 - 0,6 + o, 1 43,6 - 2,0 + 0,2 3,02 + 3,8 + 2,7 132 + 1,5 + 3,1 
- 3,2 / 0,6 + 0,1 / 43,B + 3,1 / 3,79 I 166 + 3,1' / 

Bäckerhandwerk . 

- 5,6 - 2,3 1,3 - 0,1 46,6 - 0,4 + 0,2 5,23 + 2,3 + 5,7 244 + 2,1 + 6,1 
- 7,0 - 2,8 0,6 - 0,1 - 0,1 45,8 - 1,1 3,97 + 2,1 + 4,2 182 + 1,1 + 410 
- 5,1 - 3,1 1,1 - 0,2 - 0,2 46,1 3,97 - 0,3 + 4,2 183 + 4,0. 

Fleischerei 

- 6,4 - 2,6 0,9 - 0,2 46,0 - 0,9 - 0,2 5,72 + 2,1 + 5,9 263 + 1,2 + 5,6 
6,4 - 1,9 0,4 - 0,2 - 0,1 45,7 - 0,4 + 0,4 4,32 + 2,1 + 6,4 197 + 1,5 + 6,5 

- 7,3 - 2,8 2,6 - 0,2 + 0,3' 47,3 - 1,5 + 0,2 4,31 + 1,7 + 6,2 204 + 6,3 

Klempl'lerei„ Gas- und Waeaerinetallation 

- 7,9 - 4,2 3,1 - 0,6 44,5 - 1,1 + 0,2 5,67 + 4,4 + 7,8 253 + 3,7 + 8,6 
- 6,8 - 4,3 2,5 44,0 + 0,5 4,36 + 6,6 +10,1 192 + 6,7 +11,0 
- 8,3 - 5, 1 3,9 - 0,5 + 0,3 44,9 - 0,9 + 0,2 4,96 + 7,4 +10,0 223 + 6,7 ,i.10,4 

Elektroin•tallation 

- 8,2 - 4,2 3,2 - 0,5 + 0,4 44,9 - 1,5 + 0,4, 5,33 + 3,1 + 9,4 239 + 1,3 + 9,6 
- 8,2 - 4,3 1,6 .- 0,5 + 0,2 43,7 - 1,,4 + 0,2' 4,09 + 4,9 +10,5 179 + 3,5 +10,5 
- B,2 - 3,5 2,9 + 0,2 + 0,8 44,9 - 0,9 + 1,4 4,56 + 5,1 + 6,8 205 ·+ 4,1 + a,s 

Malerhandwerk 

- 6,0 - 4,8 1,8 + 0,1 + 0,2 43,3 + 0,2 - 0,2 5,33 + 3,9 + 6,0 231 + 4,1 + 6,0 
- 5,3 - 4,8 1, 7 + o,6 + 0,2 43, 3 + 0,9 4,29 + 5,4 +- 5,1 186 + 6,9 + 5,7 
- 4,9 - 5,6 3, 1 + 0,4 44,7 + 0,7 - 0,2 5', 17 + 5,5 +10,5 231 + 6,5 +10,0 

Alle erfaßten Handwerkamweige 

7,2 4,2 2,2 0,3 + 0,1 44,5 - 0,7 + 0,2 5,38 + 3,7 + 7,2 240 + 3,0 + 7,6 
- 7,0 - 4,0 1,6 + 0,2 44,0 - 0,2 + 0,2 , 4, 12 + 5,4 + 8,7 161 +,4,6 + 9,,o 
• 7,4 - 4,2 2,9 - 0,2 + 0,2 44,9 - 0,7 + 0,7 4,53 + 4,4 + 7,3 203 + 3,6 + 8,o 

w e i b 1 i C h 8 A r b e 1 t e r 

Herrenechneiderei 

- 7,9 - 4,4 0,4 - 0,1 42,4 - 0,9 - 0,5 3,42 + 4,3 + 6,5 145 + 3,6 + 5,8 
- 8·,1 - 3,8 0,4 + 0,1 42,7 - 0,2 + 0,2 2,76 + 1,5 + 2,6 118 + 0,9 + 2,6 

- 9,0 - 3,7 0,3 - 0,5 + 0,1 42,2 - 0,9 + 1,7 3,26 + 7,2 +10!5 137 + 5,4 +12,3 

Damenachneiderei 

- 6,7 - 2,8 0,4 + 0,1 + 0,1 42,8 + 0,2 + 1,2 3,23 + 2,5 + 7,0 138 + 2,2 + 7,8 
- 7,6 - 3,4 0,2 + 0,1 42,4 - 0,5 - 0,5 2,64 + 2,7 + 8,2 112 + 1,8 + 7,7 
-10,9 - 5,6 0,2 - 0,1 41,2 - 1,9 - 1,2 3,18 + 8,9 + 8,9 131 + 6,5 + 7,4 

.... 



Jahr 
Monat 

1957 November 

1958 Mai 
November 

1959 Mai 
November 

1960 Mai 

:trovember 

1961 Mai 
November 

1962 Mai 
November 

1963 Mai 
November 

1964 Mai 
November 

1965 Mai 
November 

1966 Mai 1) 
Noveaber 

1967 Mai 
November 

1968 Mai 
November 

1969 Mai 

b) Durchschnittliche Wochenarbeitszeiten, Bruttostunden- und Bruttowochenverdienste 

der mlnnlichen Arbeiter im Handwerk ·) 

Geleistete Brutto-
Woche rbeitsstunden •t• 

Voll- Jung- Übrige ge- ge- Arbeiter 
8 1ellen • 11 n 

Std 

44,4 44,4 44,1 47,2 47,0 46,9 2,20 1, 70 1,68 104 80 

41,9 41,9 ·41,4 47,1 46,9 46,6 2,29 1, 77 1,77 108 83 
44,7 44,7 44,5 47,2 47,0 47, 1 2,36 1,81 1,84 111 85 

39,9 39,8 40,2 47,1 46,8 47,4 2,40 1,86 1, 91 113 87 
45,2 45,1 45,4 47,3 47,0 47,5 2,51 1,95 2,00 119 92 

44,9 44,6 45,0 47 ,1 46,B 47,4 2,6o 2,04 2, 14 122 95 
43,9 43,6 44,3 47,0 46,6 47,5 2,77 2,17 2,30 130 101 

40,6 40,4 41,2 46,6 46,4 47,2 2,92 2,31 2,48 136 107 
f~,6 43,2 44,2 46,7 46,2 47,4 3,13 2,45 2,63 146 113 

43,4 43,0 43,5 46,5 46,1 46,9 3,30 2,57 2,81 154 118 
43,3 42,9 43,8 46,4 45,B 47,0 3,45 2,71 2,94 160 124 

42,5 '42, 1 42,7 46, 1 45,9 46,5 3,62 2,85 3,06 167 131 
42,9 42,5 43,4 46, 1 45,7 46,8 3,76 2,~4 3,21 173 134 

38,4 31,9 38,6 45,5 45,0 45,9 3,96 3,11 3,39 180 140 
43,6 43,2 43,7 45,7 45,2 46, 1 4,14 3,22 3,53 189 145 

43,0 42,3 47,4 45,6 44,9 46,0 4,37 3,40 3,72 199 153 
42,4 41,5 42,6 45,5 44,6 46,0 4,57 3,49 3,85 208 156 

41,6 40,9 41,3 45,0 44,4 45,2 4,75 3,68 3,94 21' 164 
41,e 41, 1 41,8 44,9 44,1 45, 1 4,84 3, 71 4,01 217 164 

36,9 36,3 36,B 44,2 43,B 44,2 4,87 3,69 4,05 215 162 
41,4 40,9 41 ,7 44,4 43,9 44,9 4,93 3, 71 4, 12 219 163 

40,6 40,0 40,7 44,4 43,9 44,6 5,02 3,79 4,22 223 166 
41,9 41,3 42, 1 44,8 44, 1 45,2 5, 19 3,91 4,34 233 173 

38,9 38,4 39,0 44,5 44,0 44,9 5,38 4,12 4,53 240 181 

Ubrio 
Arbeiter 

79 

82 
86 

90 
95 

101 
109 

117 
125 

132 
138 

142 
150 

156 
163 

171 
177 

178 
181 

179 
185 

188 
196 

203 

*) Bis einschl, November 1963 Bunde1gebiet ohne Berlin.- 1) Ab Mai 1966 neuer Berichtakrei•1 U111rechn11J1J9taktcren für Arbeitszeiten und Bruttoverdien1te vor 1966, 1iehe Reihe 16, Mai 1966 s. 11. 
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2. Angaben zur Struktur, durchschnittliche Arbeitszeiten und Bruttoverdienste 
der männlichen Arbeiter 

Schleswig- Nieder- Nordrh,- Rhein- Baden- Berlin Bundes-Arbeitergruppe Hamburg Bremen Heaeen land- WUrttem- Bayern Saarland Holstein sachaen Westfalen Pfalz berg (West) gebiet 

1 1 e e r f a B t e n Ha n d w e r k s z w e i g e 

Angaben "ur Struktur1) 

Vollgesellen 80,0 89,1 80,0 88,4 80,4 83,2 79, 7 71,3 69,6 79, 1 84, 1 77,9 
Junggesellen 10,6 2,9 11,4 6,7 10,3 9,6 14,4 18,4 21, 1 12,2 5,0 13,2 
!-)brige Arbeiter 9,4 s,o 8,6 4,9 9,3 7,2 5,9 10,3 9,3 8,7 10,9 8,9 

Geleistete Wochenarbeitsstunden 

Vollgeaallen 

1 

38,4 38,0 38,9 39,4 39, 1 37,9 39,B 40,0 36,7 39,6 38,2 38,9 
Junggesellen 39,0 38,2 38,3 37 ,5 38,5 37,6 38,9 38,8 38,2 38,9 38, 1 38,4 
Ubrige ArbeHer 39,1 38,2 )9,8 39,5 38,6 38,4 40,0 40,1 38,7 39, 1 38,8 39,0 

darunter: Mehrarbeitaetunden 

Vollgesellen 1,6 2,8 1,9 3,0 2,3 1,9 3,5 2,9 1,5 2,5 2,4 2,2 
Junggesellen 1,3 3, 1 1,6 1,4 1,9 1, 7 2, 7 1,8 0,9 2,0 1,4 1,6 
Übrige Arbeiter 1,5 2,9 3,0 3,2 2,6 3,0 4,2 l,B 2,4 2,5 3,8 2,9 

Bezahlte Wochenstunden 

Vollgesellen 43,4 43,6 44,4 44,3 44,7 43,6 45,6 45,9 44, 1 45,6 43,7 44,5 
Junggesellen 43,9 43, 7 44, 1 42,3 44, 1 43,3 44, 7 - 44,5 43,7 44,5 43,3 44,0 
Übrige Arbeiter 44,4 43,7 45,7 44,8 44,4 4" '3 46,0 46,4 44,5 44,4 44,5 44,9 

Bruttostundenverdienste (in DM) 

Vollgesellen 5,27 6,11 5, 18 5,31 5,45 5,43 5,01 5,42 5, 14 4,91 6,19 5,38 
Junggesellen 4,34 4,79 4,03 4,08 4,12 4,09 3,70 4,33 4,04 3,51 4,67 4, 12 
1Jbrige Arbeiter 4,34 4,88 4,38 4,46 4,57 4,61 3,86 4,61 4,44 3,75 5,40 4,53 

Bruttowochenverdienste (in Jll!) 

' Vollgesellen 229 266 230 235 244 237 229 249 227 224 270 240 
Junggesellen 191 209 178 173 182 177 166 193 176 156 203 181 
1Jbrige Arbeiter 193 213 200 200 203 204 178 214 197 167 240 203 

lC r a f t f a h r a e u g r • p a r a t u r 

Angaben zur Struktur1 l 
Vollgesellen 7},2 74,6 67,4 84,4 74,8 72,8 68,3 56,3 53,8 58,9 70,3 65,0 
Junggesellen 13,8 8,0 22,4 (7, 5) 13,2 16,2 19,4 29,7 34, 7 27,6 16,8 22,9 
Übrige Arbeiter 13,0 17,4 10,2 8,1 12,0 11,0 12,3 H,O 11,5 13,5 (12,9) 12,1 

Geleistete Wochenarbeitsstunden 

Vollgesellen 

·l 
37,3 35,7 38,4 39,6 37, 1 36,2 37,6 38,7 37,3 38,7 38,0 37,5 

Junggesellen 38,0 36,0 37,4 (38,3) 35,7 36,6 37,3 37,3 36,9 37,5 37,3 37,0 
Übrige Arbeiter '7,9 }6,~ 39, 1 35,3 }7,9 37,6 }9,2 39,2 38,2 39,3 (36,7) 38,3 

darunter: Mehrarbeiteetunden 

Vollgesellen 1, 3 1,9 2,1 3,5 2,2 1,7 2,6 3,1 1,5 2,9 },7 2,2 
Junggesellen 1,4 1,9 1,5 (3,6) 1,1 1,5 2,2 2,0 1,1 2,6 0,4 1,5 
Ubrige Arbeiter 0,9 2,6 3,2 2,6 3,0 3,0 4,7 4,0 1,4 4, 1 (1,3) 2,9 

Bezahlte Wochenetunden 

Vollgesellen 42,8 41,9 44,2 44,} 43,2 42,3 44,0 44,7 4},3 45,2 43,7 43,5 
Jungges~llen 43,2 41, 9 43,5 (43,5) 41,8 42,5 43,5 43,2 42,9 43,5 42,2 42,9 
Ubrige Arbeiter 43,2 42,6 44,9 43,3 43,5 43,8 46,2 45,2 43,6 45,1 (41,9) 44,2 

Bruttostundenverdienste (in DM) 

Vollgesellen 

I' 
4,94 5,88 4,91 5,30 5,20 5,24 4,95 5,46 5,11 4,97 5,28 5, 18 

Junggesellen 4,01 4,48 3,84 (4,21) 3,86 3,9, 3,55 4,15 3,78 3,53 4,37 3,90 
Übrige Arbeiter 4,05 4,32 4,09 4,39 4, 19 4,73 3,85 4,40 4,28 3,86 (4,04) 4,26 

Bruttowochenverdienate (in Jl,!) 

Vollgesellen 

1 

211 246 217 235 225 222 218 244 221 225 231 225 
Junggesellen 173 188 167 (183) 161 167 155 180 1&2 154 185 167 
Übrige Arbeiter 175 184 184 190 182 207 178 199 186 174 (l70) 188 

1) Anteile ,der Arbei tergrup_pan an der Geeamtzahl der aännl1chen Arbeiter d•• Hendw•rkasweigee in~-
,,, ,·,:.,, 
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2.' Angaben zur Struktur, durchsch.nittliche Arbeitszeiten und Bruttoverdienste 
der männlichen Arbeiter 

Schleswig- Nieder- Nordrh,- Rhein- Baden- Berlin B11.n.i.e2-
Arbeitergruppe Holstein Hamburg sachsen Bref'"ien Westfalen Hessen 1and- Wurttem- Bayers .:::aarland (West) ge('j et 

Pfalz ber 

S c h 1 o s s e r e 1 

Angaben z.ir Struktur1) 

Vollgesellen 74,8 82, 1 76,0 89,9 76,2 86,4 67,8 68,8 bQ,a 73,2 81, 5 ·:4.r:, 

Junggesellen 10,8 8, 7 9,8 / 10,2 7,4 23, ·1 "4 ':, 1 r/ 1 b (20,2) (4,u·; J,,,4 

Übrige Arbeiter 14,4 9,2 14,2 ( 7 ,6) 13 ,6 · (8,5) j,..,, 1 ,, 
C 0, ! 11,,c. ,', 

Geleistete Wochenarbeitsstunden 

Vollgesellen 37 ,8 38,8 39,6 41,6 39,4 38,4 40,0 40,7 38,7 41, 1 38,'6 39, 3 

Junggesellen 41,0 41,6 38,6 ! 38,8 37, 7 38,8 38,7 37,7 (38,6) (4 2,?) )d, 7 

Ubr,ige Arbeiter 39,4 38,6 39,3 (40,7) 37,5 39,5 (40,8) 41, 1 39,5 ; ·)9' 

darunter: Mehrarbeitsstunden 

Vollgesellen 3,6 4,8 3,6 6,0 3,8 3,2 3,8 5,0 2,3 4,6 4,6 :l,B 

Junggesellen 4,0 7,6 1,9 ! 3, 4 2,0 2,9 2,4 1, 5 (3,3) (7,0) 2. / 

Übrige Arbeiter 5,9 4,9 4,2 (3,6) 3,3 4,8 (5,2) 5,9 3,8 I 3, 7 4,4 

Bezahlte Wochenstunden 

Vollgesellen 43,0 44,8 45,5 46,2 45,2 44,2 45,6 46,9 44,4 47,2 44,7 4)' 

Junggesellen 46,0 47,5 44,4 I 44,6 43,B 44, 7 44,7 43,4 (44,4) ( 4 7, 0) 44,4 

Übrige Arbeiter 47,3 44, 7 45,4 (43,5) 43,7 45,5 (4b,7) 47 ,·5 45,4 ! 43,J ,\5, 4 

Bruttostundenverdienste (in DM) 

Vollgesellen 5,60 5,96 5,20 5,46 5 ,49 5,46 4,95 5,4? 5, lt, 4,81 5 ,63 5, 41 

Junggesellen 4,26 5, 10 3,93 I 4, 19 3,98 3 ,4 7 4,20 ;i,96 0,27) (4,52) 4,üb 

Übrige Arbeiter 3, 52 4,78 4,28 (4,38) 4,48 4,99 ,(4 ,24) 4,75 4,41 I 4,46 4,47 

Bruttowochenverdienste (in DM) 

Vollgesellen 241 267 237 252 249 241 226 254 229 '227 260 244 

Junggesellen 196 242 174 I 187 175 155 188 172 ( 145) (213) 1HO 

Übrige Arbeiter 166 213 194 ( 191) 196 227 (198) 226 200 I 194 203 

T i s c h 1 e r h a n d w e r ,k 

Angaben zur Struktur1 ) 

Vollgesellen 91,0 93,2 83,9 91, 5 78,5 86,2 84,3 79, 1 79,3 ~, '7 :--{$,' 4 

Junggesellen (6,2) (2,7) 7,4 (5,6) 6,0 6,6 8,7 6, 7 B,4 I (3,3) b,6 

Übrige Arbeiter I 4, 1 8,7 I 15,5 7,2 7,0 14,2 12,3 ( 5, 3) 8,3 12 ,u 

Geleistete Woohenarbeitsstunden 

Vollgesellen 

· 1 
37,5 37 ,4 37,9 37,0 38,5 38, 3 41,3 40,2 39, O 39,3 3'b,, 9 \:J,} 

Junggesellen (36,8) (37,9) 38,2 (37, 3) 38, 1 36,8 40,0 3B, 7 38,3 / ( 35, 6) )E ';_ 

Ubrige Arbeiter I 37,4 39,6 I 37,3 37,9 39,6 39,8 37 ,9 (37,9) 37 ,-2 :58,0, 

darunter: Mehrarbeitastunden 

Vollgesellen 

1· 

1,6 3, 1 2, 1 2,2 2,8 2,4 5,4 3,2 1 ,8 2,9 1, 3 C. t, 

Junggesellen (0,8) (3,5) 1,1 (0,8) 2,5 1,5 4,4 1, 3 1 ,2 I (O,u) 1,'1 

Ubrige Arbeiter I 3,3 5, 1 I 2, 1 2,3 4,2 3, 1 2,2 ( 1,4) ?,h ; ! L 

,Bezahlte Wochenstunden 

Vollgesellen 42,6 42,9 43,3 42, 1 44,3 44,2 47,2 46,4 44,5 45,5 4 < • 44, '.J 

Junggesellen (42,0) (43,4) 43,5 (41,8) 44,2 42,9 46,2 44,9 43,8 I ( 4r•-, · ) 44, 1 

tlbrige Arbeiter I 42,9 45,6 I 43, 3 44,5 45,8 46,6 44,0 44,0 4-j') 44,2 

Bruttostundenverdienste (in Dl1) 

Vollgesellen 5,52 6,23 5, 21 5,65 5,60 5, 15 4,85 5, 11 4,82 4,84 6 1 16 j,) 1 

Ju?\ggesellen (4,22) (4,93) 3,95 0,93) 4, 16 3,81 3, 76 3, 92 3,85 I (4' ,:,~; -.,J:;i 

Ubr ige Arbeiter I 4,79 4,47 I 4,67 4, 13 3,91 4,42 4, 12 (3,66) 4 ,b'1 l, 4t 

Bruttowochenverdienste (in DM) 

Vollgesellen 235 268 226 238 248 228 229 237 215 220 2t.iu 2:lo 

Junggesellen (177) (214) 172 (164) 164 163 174 176 169 I ( 181) 176 

Übrige Arbeiter I 205 204 I 202 184 179 206 181 161 212 197 

1) Anteile der Arbeitergruppen an der Gesamtzahl der mannlichen Arbeiter des Handwerkszweiges in%~ 

. 7. 



2. Angaben zur Struktur, durchschnittliche Arbeitszeiten und Bruttoverdienste 
der männlichen Arbeiter 

Schleswig- Nieder- Nordrh,- Rhein- Baden- Berlin Bundes-Arbeitergruppe Hamburg Bremen Hessen ls.nd- WUrttem- Bayern Saarland Holstein sachsen Westfalen Pfalz berg . (West} gebiet 

H er r ·• 11 ach n e 1 der e 1 

Angaben aur StruJctur1 } 

Vollgesellen (100,0) 100,0 90,0 (100,0) 86,5 86,3 (92,7) 88,3 85,4 (88,2) (86,9) 88,3 

Junggesellen / / / / (6,0) / / / (4,6) / / 4,2 

Übrige Arbeiter / / / / 7,5 (9,5) / / 10,0 / / 7,5 

Geleietete 1ioohenarbe1 tastunden 

Vollgesellen 

·1 

(38,4) 39,7 38,8 (41,6) 39,5 39,4 (39,8) 39.~ 38,4 (44,7) (39,7) 39,2 
Junggesellen / / / / (39,4) / / / (38,0) / / 38,8 
Übrige Arbeiter / / / / 40,4 (35,4) / / 38,5 / / 39,0 

darunter: Mehrarbeitaatunden 

Vollgesellen (O,O) 2,3 1,0 (1,8) 0,8 2,3 (2,7) 1,8 0,5 (O,O} (0,5) 1,1 
Junggesellen / / / / (0,5) / / / (0,2) / / 0,6 
1Jbrige Arbeiter / / / / o,o (0,8) / / 0, 1 / / 0,6 

Bezahlte Wochenstunden 

Vollgesellen (43,1) 44,7 44,3 (46,8) 44,5 44,8 (45,2) 45,1 43,4 (49,7) (44,7) 44,3 
Junggesellen / / / / (43,7·) / / / (42,4) / / 43,6 

Übrige Arbeiter / / / / 44,7 (41,5) / / 42,5 / / 43,8 

Bruttoatundenver41enste (in lJII) 

Vollgesellen (4,44) 4,45 4,14 (4, 12) 4,22 4,,., (4,01) 4,25 4, 14 (3,78) (4,04) 4,20 
Junggesellen / / / / (2,97) / / / (3,12) / / 3,02 
Übrige Arbeiter / / / / 2,91 (5,06) / / 3,95 / / 3,79 

Bruttowoohenver41enate (in IM) 

Vollgesellen (192) 199 183 (193) 188 185 (181) 192 180 (188) (181) 186 
Junggesellen / / / / ( 1'0} / / / (132) / / 132 
Übrige Arbeiter I I / / 130 (210) / I 168 / / 166 

B ä c k e r h a n d w e r k 

Angaben zur Struktur 1 ) 

Vollgeeellen 70,9 82,9 82,4 89,1 80,5 79,8 79,7 72,8 64,5 79,3 88,5 77,3 
Junggesellen 12,4 (1,3) 7,4 / 9,5 10,8 12,0 19,5 31, 1 (14,3) (6,9) 13,6 
1Jbrige Arbeiter 16,7 15,8 10,2 (7,9) 10,0 9,4 8,3 7,7 4,4 (6,4) (4,6) 9, 1 

Geleistete Woohenarbeitaatunden 

Vollgesellen 41,2 41,1 41,7 42, 1 42, 1 41,6 43, 1 43,3 41,3 41,6 40,4 41,9 
Junggesellen 39,7 (39,9) 41,3 / 41,0 40,4 41,0 42,7 0,1 (40,5) (40,0) 41, 1 
Übrige Arbeiter 40,7 40,0 41,4 (39,4) 41,1 41,0 44,9 42,1 40,8 (41,4) (41,6) 41,2 

darunter1 Mahrarbeitaetunden 

Vollgesellen 1,3 2,7 1,4 1,2 1,1 1,4 3,5 0,9, 0,5 1,1 0,8 1,3 
Junggesellen 0,3 (1,7) 1,4 / 0,4 0,8 1,8 0,6 0,4 ·co,o) (0,1) 0,6 
!Jbrige Arbeiter 0,5 2,0 1,3 (0,2) 0,6 1,4 5,8 1,3 0,3 (2,1) ( 1,5) 1,1 

Bezahlte Woohenatunden 

Vollgesellen 45,8 45,7 46,6 46,4 46,7 46,2 48,3 48,3 46,1 46,4 45,0 46,6 
Junggesellen H,O (44,7) 46,7 I 45,6 45,0 46,3 47,6 45,8 (45,0) {44,5) 45,8 
1Jbrige Arbeiter 45,4 45, 1 46,8 (44,0) 45,5 45,6 50,0 48,4 45,5 (45,0) (46,3) 46, 1 

Bruttoatiuidenvel'dienate (in DM) 

Vollgesellen 4,90 5,76 5,08 4,87 5,2B 5,51 1$,04 5,45 4,89 4,92 5,63 5,23 
Junggesellen 4,64 (4,64) ,,86 / ,,11 4,14 :,,50 4,25 4,01 (3,31) (3,93) 3,97 
1Jbrige Arbeiter 4,29 5,14 3,92 (4,24) :,,71 3,88 3,35 4,07 4,20 (3,25) (4,59) 3,97 

Bruttowoohenve:rtlienate (in IH) 

Vollgesellen 225 263 237 226 247 255 244 263 225 228 253 244 
Junggeaellen 204 (207) 180 / 169 186 162 20, 183 (149) (175) 182 

Übrige Arbeiter 195 232 183 (186) 169 177 168 197 191 (146) (213) 183 

1) Anteile der Arbeitergruppen an der Geaaatsahl der llllnnlichen Arbeiter 4•• llan4werkeawe11•• in"· 

... 



2. Angaben zur Struktur, durchschnittliche Arbeitszeiten und Bruttoverdienste 
der männlichen Arbeiter 

,,chleswig- Nieder- Nordrh.- Rhein- Baden- Berlin Bundes-
Arbe1 1- • rrrt, ppe Hulnte1n Hamburg sachsen Bremen Westfalen Hessen land- Württem- Bayern Saarland (West) gebiet 

Pfalz berg 

F l e i s c h e r e i 

Angaben ~ur Struktur 1) 

VoUe:;ee;f'~}en 80,7 89,5 84,0 82, 7 83,2 85, 1 84,4 72,6 68,4 87,8 82,0 79,0 

JunggeE.~] len 10,9 / 8,2 (10, 7) 9,5 10,6 12,9 23,9 26,7 / (8,3) 15, 1 

Llbrige At"beiter 8,4 7,2 7,8 / 7,3 4,3 (2,7) 3,5 4,9 7,5 9,7 5,9 

Geleistete Wochenarbeitsstunden 

Vollgesellen 42,0 40,3 41,0 41 ,5 41 ,2 40,9 41,6 42,3 40,4 41, 3 41,2 41, 2 

Junggesellen 43,0 / 40,5 (42,0) 41, 3 41,4 40,5 42,1 40, 1 / (39,9) 41 ,ü 

,_,brigP ArbP1 ter 42, 1 41,2 41, 3 / 42,7 40,9 (38,8) 42, 5 41,9 37,9 42, 1 41, 9 

darunter: Mehrarbeitsatunden 

Vollgesellen 1, 3 1,0 1,1 0,3 0,7 1,1 1,6 0,7 0,6 1,1 1 ,6 o,q 

JunggesellPn 1,8 / 0,2 ( 1,0) 0,3 1,2 0,9 0,4 0,3 / (0,6) u,4 

l1brige Arbe1 ter 2,3 3,9 3,0 / 2,7 2, 1 (1,1) 1,9 2,2 3,8 3, 1 2,b 

Bezahlte WochenstW1den 

Vollgesellen 46, 7 45,0 46,3 46,3 46,0 45,6 46, 5 47,3 45,0 46,4 46, 1 46,0 

,Junggesellen 4(,b / 45,3 (46,5) 45,8 45,9 45,5 47,0 44,7 / (45,2) 45 ,'/ 

Ubrige Arbe1tE>r 47 ,t) 47,4 47, 1 / 48,0 46,4 (43,2) 48,8 47, 1 43,2 47,2 47, J 

Bruttoetundenverdienate (in DM) 

VollgPl'lellen ·,' 4g 0,12 5,59 5,74 5,83 5,82 5,56 5,99 5,37 5,01 6,24 b,72 

Junggesellen 4 ,4U / 4,36 (4,22) 4,22 3,97 3,87 4,53 4,33 / (4,83) '4, 32 

tJbrige Arbeiter 4 ,04 5,06 4,46 / 4, 16 4,07 (3, 73) 4,70 4,24 4, 16 4,88 4, j 1 

Bruttowochenverdienate (in DM) 

Vollgesellen 256 275 259 266 268 265 258 28} 242 232 288 263 

tTung~PSellen 210 / 197 ( 196) 193 182 176 213 194 / (218) 197 

1J'ör1ge .A.rbei ter 190 240 210 / 199 189 (161) 229 200 180 231 204 

K 1 e m p n e r e i , G B S - u n d W a e a e r i n e t a 1 1 8 t i o n 

An8aben zur Struktur1) 

iollgesellen 77,7 88,9 74,7 89,9 78,7 77,2 81,2 66,6 72,2 65,0 74, '.' 75,7 

Junggesellen 7,9 / 14,9 (5,8) 13,6 12,6 15,6 17,6 16,3 ( 15, 3) (o.~) 13,3 

Ubrige Arbeiter 14,4 10,7 10,4 (4, 3) 7,7 10,2 (3,2} 15,8 11,5 19,7 19,9 11,0 

Geleistete Wochenarbeitsstunden 

Vollgeeellen 37 ,4 37,3 38,6 39,5 39,4 37,4 38,8 39,5 38,5 39,7 38,2 38,7 

Junggesellen 38, 7 I 38,7 (35,9) 38, 7 36, 1 39, 1 38, 1 38,0 (39,8) (36,9) 38,2 

übrige Arbeiter 38,2 36,6 39,3 (40,9) 38,2 39,3 (39,0) 39,6 38,2 39,5 39,1 38, 7 

darunter: Mehrarbeitsstunden 

Vollgesellen 1, 3 3,2 2, 1 4,2 3,4 2,6 3, 1 4, 1 2,5 3,8 3,8 3, 1 

Junggesellen 0,7 / 2,2 ( 1, 2) 3,2 1,9 3,5 2,9 1,6 ( 1,5) (2,ü) 2,5 

cbrige Arbeiter 1. 2,4 2,7 (5,7) 3,9 6, 1 (4,0) 4,2 3,8 2,3 
'' ;:> 

3,9 

Bezahlte Wochenstunden 

Vollgesellen 42,5 43,2 44,3 44,6 45,2 43,4 44,8 45,8 44, 1 46,3 43,8 44,5 

Junggesellen 43,6 / 44,4 (41,2) 44,7 42, 1 44,9 44,4 43, 3 (44,4) (42,6) 44,0 

i..lbr1ge Arbeiter 43, 1 42,4 44,9 (46,3) 44,6 45,4 (44,9) 46, 1 44,9 44,3 45,0 44,9 

Bruttostundenverdienste (in DM) 

Vollgesellen 5,67 6,49 5,33 5,38 5,59 5,67 4,91 5,80 5,61 5,23 6,60 ),t,/ 

Junggesellen 4,36 / 4,32 (4,00) 4, 10 4,60 3,83 4,7:. 4,36 (3,28) (5,2b) 4,3c 

Ubrigc Arbeiter 4 ,94 5,02 4,59 (4,53) 4,62 5,28 (4,24) 4,93 ,05 3,79 5 ,95 4,9b 

Bruttowoohenverdienate (in DM) 

Vollgesellen 241 280 236 240 253 246 220 266 247 242 289 253 

Junggesellen 190 / 192 (165) 184 194 172 212 189 (146) (224) 192 

Übrige Arbeiter 213 213 20b (210) 206 239 ( 190) 227 227 168 268 223 

---- ----
1) Anteile der Arbel. tergruppen an der Gesamtzahl der mannlichen Arbeiter des Handwerkazweigee in~-
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2. Angaben zur Struktur, durchschnittliche Arbeitszeiten und Bruttoverdienste 
der männlichen Arbeiter 

Schleswig- Nieder- Nordrh.- Rhein- Baden- Berlin Bundea-
Arbeitergruppe Holstein Hamburg saohsen Bremen Westfalen Hessen land- WUrttem- Bayern Saarland (West) gebiet Pfalz berg 

E 1 e k t r o i n s t a 1 1 a t i o n 

Angaben •ur Struktur1 ) 

Vollgesellen 71 1 8 88,9 63,6 74;8 79,8 75,6 68 1 8 65,7 52,5 83,0 86,1 70,3 
Junggesellen 17,7 (4,8) 20,3 20,3 14,4 18,5 24,8 28,1 35, 1 (13, 3) / 21,0 
Übrige Arbeiter 10, 5 . 6,3 16, 1 (4,9) 5,8 5,9 (6,4) 6,2 12,4 / 12,3 8,7 

Geleistete Woohenarbeitsstunden 

Vollgesellen 

1 

38,1 38 1 8 39, 1 41,3 39,3 38,1 38,9 39,7 38,4 39,4 38,5 39,0 
Junggesellen 38, 1 (37,7) 38,2 37,6 38,8 37,4 38,8 38, 1 37,0 (37,9) / 37,9 
1lbrige Arbeiter 38,2 39,6 39,2 (41,3) 38,4 39, 1 (38,9) 40,7 38,8 / 38,6 39,0 

darunter: Mehrarbeitaatunden 

Vollgesellen 2,2 4, 1 2,3 4,8 3,0 3,7 3,2 4, 1 2,0 3,0 4,9 3,2 
Junggesellen 1,6 (3,6) 1,7 1,3 2, 1 2,6 2,7 2,1 1,0 (1,2) / 1,8 
Ubrige Arbeiter 2,2 3,9 1,9 (4,9) 3, 1 4,7 (2,3) 4, 1 2,5 / 4, 1 2,9 

Bezahlte Wochenstunden 

Vollgesellen 43,4 44,2 44,9 46,0 45,1 44,2 44,9 45,8 44,3 45,5 44,8 44,9 
Junggesellen 43,5 (43,5) 43,8 42,4 44,3 43,3 44,7 44,0 43,0 (43,5) / 43, 7 
Ubrige Arbeiter 44, 1 43,8 45,6 (47,8) 44,7 44,5 (44,3) 46,5 44,6 / 44,2 44,9 

Bruttostundenverdienste (in DM) 

Vollgesellen 5,15 5,92 4,97 5,10 5,31 5,37 4,89 5,34 5,10 4,74 6,82 5,33 
Junggesellen 4,36 (4,81) 3,88 4,20 4,22 4,08 3,70 4,40 3,92 C,,45) / 4,09 
Ubrige Arbeiter 4,48 4,40 4,50 (4,42) 5,01 4,30 (3,71) 4,63 4,31 / 5,41' 4,56 

Bruttowoohenverdienate (in DM) 

Vollgesellen 2'24 262 223 235 239 237 220 245 226 216 306 239 
Junggesellen 190 (209) 170 178 187 177 165 193 169 (150) / 179 
Ubrige Arbeiter 197 193 205 (211) 224 191 (164) 215 192 / 239 205 

M a l e r h a n d w e r k 

Angaben zur Struktur1 ) 

Vollgesellen 90,9 95,1 92,3 92,4 85,3 91,0 89,7 83,5 85,3 88,2 92,9 87,8 
Junggesellen 8,4 (2,3) 5,7 (4,B) 10,3 4,0 8,6 11,8 9,9 (7,B) 1,B 8,2 
Ubrige Arbeiter (0,7) 2,6 2,0 2,8 . 4,4 5,0 (1,7) 4,7 4,8 (4,0) 5,3 4,0 

Geleistete Woohenarbeitaatunden 

Vollgesellen 

J 
37,3 37,4 37,6 38, 1 38,0 36,7 38,6 39, 1 37,6 37,9 36,3 37,8 

Junggesellen 38,5 (37,8) 36,6 (36,2) 37,7 37,7 38,3 38,3 37,9 (38, 1) 36,0 37,8 
Ubrige Arbeiter (36,9) 39,7 39,8 40,0 39,3 36,7 (39,5) 41,2 38,9 (38,0) 37,7 39,0 

darunter: Mahrarbeitaetunden 

Vollgesellen 1,6 2,2 1,7 2,3 1,9 1,2 3,7 2,4 1,0 1,9 1,0 1,8 
Junggesellen 1,6 (0,8) 2,1 (0,7) 1,9 1,4 2,8 1,6 0,9 (2,3) 1,1 1,7 
Ubrige Arbeiter (1,5) 4,5 3,8 4, 1 4,1 1,1 (4,9) 4,0 2,0 (0,8) 2,5 3, 1 

Bezahlte Woohenstunden 

Vollgesellen 42,4 43, 1 43, 1 43,2 43,6 42,4 44,6 44,8 42,9 43,9 41,9 43,3 
Junggesellen 43,4 (42,1) 43,2 (40,3) 43,2 42,8 43,7 43,9 43,1 (44,7) 41,6 43,3 
Ubrige Arbeiter (41,9) 45,5 45,2 45,0 45,2 42,4 (45,5) 46,7 44,3 (44,3) 43,8 44,7 

Bruttostundenverdienste (in DM) 

Vollgesellen 5,t5 6,08 5,16 5,20 5,35 5,44 5,02 5,21 5,20 4,85 6,13 5,33 
Junggesellen 4,38 (4,92) 4,32 (4, 11) 4,32 4,11 3,87 4, 18 4,46 (4,00) 4,83 4,29 
Ubrige Arbeiter (4,46) 5,36 5,05 4,66 5,59 4,82 (4,76) 4,85 4,90 (3,90) 5,98 5, 17 

Bruttowoohenverdienate (in DM) 

Vollgesellen 218 262 223 225 23' 231 224 233 223 213 257 231 
Junggesellen 190 (207) 187 (166) 187 176 169 184 192 (179) 201 186 
Ubrige Arbeiter (187) 244 228 219 253 205 (216) 227 217 (173) 262 231 

1) Anteile der Arbeitergruppen an der Gesamtzahl der männlichen Arbeiter du Handwerkazweigoa in "· 
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3. Angaben zur Struktur, durchschnittliche Arbeitszeiten und Bruttoverdienste 
der weiblichen Arbeiter 

Arbeitergruppe SchleilWig- Nieder- Nordrh.- Rhein- Baden- Berlin Bundes-
Holstein Hamburg sachsen Bremen Westfalen Heesen land- Will'ttem- Bayern Saarland (West) gebiet P.falz berg 

H e r r e n a c h n e i d e r e i 

Ang,ben zur ~truktur1 ) 

Vollgesellen (63,5) 80,5 (50,0) / 60,2 39,6 (51,2) 26,0 39,6 / (75,4) 46,1 
Junggesellen I / (32,5) / 21,8 (18,2) (41,0) (18,5) 25,8 / I 23,0 
Obrige Arbeiter ·(26,6) I (17,5) I 18,0 42,2 / 55,5 34,6 / / 30,9 

Geleistete Wochenarbeitsstunden 

Vollgesellen (38,6) 38,4 (37,9) / 37,5 37,0 (38,9) 37,8 36,6 / (36,8) 37, 3 
Junggesellen / I (37,2) / 38,8 (37 ,o) (40',3) (36,4) 37,0 / / 37,6 
Ubrige Arbeiter (38, 1) / (35,8) / 36,2 34,8 / 35,7 36,8 I I 36,4 

darunter: Mehrarbeitsstunden 

Vollgesellen (O,O) 1,1 (0,7,} / 0,6 o,s ( 1,4) 0,8 o,o / (O,O) 0,4 
Junggesellen I I (O,O) I 0,4 (0, 1) (3, 1) (O, 1) 0,2 / I 0,4 
Ubrige Arbeiter (O,O) / (0,0) / o,o 0,4 / 1,0 0,2 / / 0,3 

Bezahlte Wochenstunden 

Vollgesellen 

' 1 
(43,2) 43,5 (42,9) / 42,2 42,5 (44,0) 43, 1 41,9 / (43,0) 42 ,4 

Junggesellen / / (42,6) / 43,6 (41,5) (46,0) (42,3) 42,2 / / 42,7 
Ubrige Arbeiter (41,7) I (40,5) / 41,9 40,4 / 42,0 42,6 I / 42,2 

Bruttostundenverdienste (in IM) 

Vollgesellen 

:' 1 

(3,44) 3,82 '(3, 70) / 3,37 3,59 (2,91) 3,63 3,35 / (3,83) 3,42 
Junggesellen / / (2,63) / 2,78 (2,44) (2,35) (2,89) 2,78 / /' 2,76 
Ubrige Arbeiter (3,55) / (3,05) / 3,18 3,48 / 3,35 3, 19 / / 3,26 

Bruttowoohenverdienete (in D-1) 

Vollgesellen (148) 166 (159) I 142 153 (128) 157 140 / ( 165) 145 
Junuesellen / / ( 112) / 121 (101) (108) (122) 117 / / 118 
Obrige Arbeiter (148) / (124) / 133 141 / 141 136 / / 137 

D a m e n a c h n e i d e r e 1 

Angaben zur Struktur 1 ) 

Vollgesellen (41,4) 60,9 50,0 I 65,B 76,9 72,6 29,2 44,7 / / 52,3 
Junggesellen (45,2) (38,4) 43,7 / 29,3 (15,0) / 63,0 36,2 / / ~4,4 
tibr1ge Arb~iter / / (6,3) / 4,9 (8,1) (20,4) (7 ,B) 19, 1, / (52, 1) 1"3,3 

Geleistete Woohenarbeitaatunden 

Vollgesellen (38,4) 37,6 37,3 / 38,1 37,5 38,7 38,2 37,3 / / 37,7 
Junggesellen (38,3) (36,7) 37,4 / 37,9 (36,3) / 37, 7 37,4 / / 37,5 
Ubrige Arbeiter / / (38,0) / 34,7 (40,7) (38,3) (36,0) 34,6 I (35,7) 35,3 

darunter: Mehrarbeitsstunden 

Vollgesellen 

·1 
(1,8) 0,3 0,4 / 0,4 0,5 1,5 o,s 0,2 / / 0,4 

Junggesellen (O,O) (0,1) 0,3 / 0,2 (O,O) / 0,3 0,2 / / 0,2 
Übrige Arbeiter I I (0,5) / 0,2 (2,2) (1,2) (0,4) 0,1 / (O,O) 0,2 

Bezahlte Wochenstunden 

Vollgesellen (43, 1) 42,6 42,6 I 43, 1 43,0 44,6 43,6 42, 3 / / 42,8 
Junggesellen (42,6) (41,8) 42,5 / 43,0 (41, 1) / 43,0 42, 1 / :/ 42,4 
Ubrige Arbeiter / / (41,7) I 39,9 (46,5) (4:,,7) (42,6) 40,7 / (40,5) 41,2 

Bruttostundenverdienste (in DM) 

Vollgeaellen (3,54) 3,53 3,04 / 2,96 3, 19 2,81 ·3,60 3,47 / / 3,23 
~unggeeellen (2,34) (2,85) 2,43 / 2,34 (3, 13) / 2,69 ·2,81 / / 2,64-
Ubrige Arbeiter / / (2,60) / 3,01 · (3,48) (2,63) (3,20) 3,15 / (4,06) 3, 18 

Bruttowoohenverdienste (in DM) 

Vollgesellen (152) 150 130 / 127 137 126 157 147 / / 138 
Junggesellen (100) (119) 103 / 100 ( 129) / 116 118 / / 112 
Ub;-ige Ar~iter / / (108) / 120 (162) ( 115) (136) 128 / ( 165) 131 

l) Anteile der Arbeitergruppen an der Ge1aat1ahl der weiblichen Arbefter dee Handwerka1weige1 
in "· 

.n. 


